
 

 

      
 

 

 

�Die alte Bäckerei in Pankow � ein besonderes Denkmal�  
Verein spendet 500 Euro     
 

29. August 2008 

 
Der Verein Denk mal an Berlin stellt die �Alte Bäckerei� in Pankow, Wollankstraße 130 als 
�Besonderes Denkmal� des Monats September vor. Die denkmalgerechte Sanierung des ab 
1860 errichteten Wohnhauses mit Verkaufsraum, Seitenflügel und Backstube war nur durch 
das außergewöhnliche Engagement der Beteiligten möglich. Mit dem Titel �Besonderes 
Denkmal� werden die heutige Nutzungen als wieder funktionierende Bäckerei, als 

Kulturstätte und Herberge sowie die vorbildliche Sanierung der malerisch gruppierten 
Gebäude gewürdigt. 
Um ein weiteres Detail des Ensembles zurück zu gewinnen, spendete der Verein 500 Euro. 

Das Geld wird für die Rekonstruktion  der historischen Wasserpumpe im Hof der Alten 
Bäckerei verwendet. 
 
Die Bauten von 1860 erfuhren im Laufe der Zeit Änderungen und Erweiterungen, die den 

unterschiedlichen Nutzungsanforderungen, z.B. als Bierausschank, geschuldet waren. Das 
Wohnhaus, ein Seitenflügel und die Backstube sind erhalten, es sind seltene Beispiele 

dieses Bautyps in Pankow. 
 
Die 1875 eingerichtete Bäckerei wurde fast 90 Jahre von der Bäckerfamilie Hartmann 

betrieben. 1964 wurde der Backbetrieb eingestellt. Als Ruth Deus 2001 das Anwesen 
übernahm, wurde die Wiedereinrichtung der Backstube in die Sanierungsmaßnahme 

einbezogen und damit die Tradition des Hauses wieder zum Leben erweckt.  Das Haus dient 
aber heute nicht nur als Schaustelle traditionellen Bäckereihandwerks, es ist außerdem 
kulturelle Begegnungsstätte, Herberge sowie ein �Museum für Kindheit in Pankow�. Im 
Hauptgebäude vermitteln die von der Eigentümerin liebevoll zusammengetragenen 
Sammlerstücke einen stimmungsvollen Eindruck von Wohnräumen des 19. Jahrhunderts. 
 
Stefanie Peitzmeier, Geschäftsführerin des Vereins Denk mal an Berlin e.V, weist auf das 
beispielhafte Konzept dieser Nutzung hin: � In ihrer Verbindung von Wohnen und Arbeiten, 
von innen und außen wird hier auf eindrucksvolle Weise die traditionelle Struktur 
handwerklichen Lebens in Berlin-Pankow vermittelt.� Torsten Schneider, Mitglied des 
Abgeordnetenhauses Berlin (SPD) freut sich über den Erfolg der nachdrücklichen 

Unterstützung: �Die alte Bäckerei ist aus dem kulturellen und kulinarischen Leben des 
Bezirks nicht mehr wegzudenken.� 
 
 
 
Für Rückfragen: Stefanie Peitzmeier, Geschäftsführerin, 030-83 22 64 49, 0170-781 55 88 
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